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Als die Herstellung des Zürcher Taschenbuches auf
das Jahr 1962 schon begonnen hatte, erreichte uns die

Nachricht vom Tode unseres verehrten

PROF. DR. HANS NABHOLZ

am 5. Mai 1961 im Alter von 87 Jahren.

Von 1903 bis 1931 war er Staatsarchivar des Kantons

Zürich, von 1924 bis 1931 ausserordentlicher Professor,

von 1931 bis 1944 ordentlicher Professor für allgemeine

Wirtschafts- und Verfassungsgeschichte sowie für
historische Hilfswissenschaften an der Universität Zürich.

Dem Zürcher Taschenbuch war er während vieler

Jahre bis zu seinem Tode als Mitarbeiter und Mitglied
der Redaktionskommission verbunden, die er von 1938

bis 1953 präsidierte. Seine grosse Güte, seine

wissenschaftlichen Leistungen, seine kluge und verbindliche

Geschäftsführung werden auch in unserm Kreis

unvergessen bleiben.

Wir verweisen unsere Leser auf den «Abschied von
Hans Nabholz» von Prof. Dr. Herbert Lüthy (NZZ
Nr. 1750, 10. Mai 1961) und ein ausführliches Lebensbild

von Prof. Dr. Anton Largiadèr, das als selbständige

Publikation erscheinen wird.
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